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Herren Bezirksoberliga 2

Aggertaler TTC : TTVg. Phönix Biesfeld 
Samstag, 28.10.2023, 18:00 Uhr

Hamböker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga 2 traf die Mannschaft des Aggertaler TTC am vergangenen
Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTVg. Phönix Biesfeld. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Frank
Hamböker. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Frank Hamböker, der in seinen Matches
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der Aggertaler TTC dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bretz / Wachall gelang es Schellong / Stefer zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Keinen Zähler beisteuern konnten Novak /
Johansson im Spiel gegen Tan / Hamböker, das 0:3 verloren ging. Lange dagegenhalten konnten
Hallaj / Stockburger beim 2:3 gegen Grajewski / Kirch. Das Spiel verloren Hallaj / Stockburger
dennoch im 5. Satz. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Kaum Chancen hatte Daniel
Bretz beim 9:11, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Reuben Yi Khai Tan, obwohl das Spiel im
Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Nicht ganz mithalten konnte
Bernhard Wachall, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Schellong, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nicht so gut lief es danach für Stefan Novak bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Daniel Grajewski, obwohl Stefan Novak auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker
einzustufen gewesen war. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Frank Hamböker konnte Seifullah Hallaj den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte derweil Kai Stockburger beim 11:7, 4:11, 11:9, 7:11, 11:
6 gegen Holger Stefer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Volker Johansson im Anschluss das Match, in das er auf
dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Andreas Kirch abgab und eine
Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Daniel Bretz das Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Stefan Schellong abgab und eine Niederlage kassierte. Bernhard
Wachall gelang es, Reuben Yi Khai Tan im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem
3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:
3 für Wachall und 4:6 für Tan seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Stefan Novak bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Hamböker ab dem Start. Das musste man
neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Novak nun bei 4 Siegen
und 7 Niederlagen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Aggertaler TTC nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Dellbrück III am 04.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der
TTVg. Phönix Biesfeld wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
Ensen-Westhoven am 03.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 Aggertaler TTC

Doppel: Bretz / Wachall 1:0, Novak / Johansson 0:1, Hallaj / Stockburger 0:1 
Einzel: D. Bretz 0:2, B. Wachall 1:1, S. Novak 0:2, S. Hallaj 0:1, K. Stockburger 1:0, V. Johansson 0:
1 

 TTVg. Phönix Biesfeld
Doppel: Tan / Hamböker 1:0, Schellong / Stefer 0:1, Grajewski / Kirch 1:0 
Einzel: S. Schellong 2:0, R. Tan 1:1, F. Hamböker 2:0, D. Grajewski 1:0, A. Kirch 1:0, H. Stefer 0:1


